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Energie-Spar-Projekt Sachsenwald/Alte Salzstraße 
 
 
Im Energie-Spar-Projekt Sachsenwald/ Alte Salzstraße sind derzeit 9 Schulen von 8 
Schulträgern beteiligt. Dieser Zusammenschluss ist in dieser Form in Schleswig-
Holstein einzigartig. Es konnten durch Bewusstseinsbildung und geringinvestive 
Maßnahmen die Energieverbräuche in den Jahren 2012 - 2017 um rund 10% 
gesenkt werden. Dieses Ergebnis bewegt sich auf dem Niveau anderer, langjähriger 
Energie-Spar-Projekte bei mäßig sanierter Bausubstanz. 
 

 
 
Im Rahmen des Treffens der projektbeteiligten Schulträger am 18.09.2018 wurde 
über die Fortführung des Projektes diskutiert. Die Diskussion ist vor dem Hintergrund 
erfolgt, dass der Schulverband Dassendorf-Brunstorf-Hohenhorn aus dem Projekt 
zum Ende des Jahres 2018 ausgetreten ist. Damit wird der Finanzierungsanteil 
dieses Schulträgers auf die verbleibenden Schulträger aufgeteilt werden müssen. 
Gleichzeitig endet der befristete Arbeitsvertrag mit Frau Bauer zum 30.11.2019. Um 
Frau Bauer frühzeitig ein Signal zur möglichen Weiterführung des Projekts geben zu 
können, wurde vereinbart, dass alle Schulträger in ihren entsprechenden Gremien 



 

 

einen Beschluss zur Fortführung einholen. 
 
Bei Gegenüberstellung der Beiträge der beteiligten Schulträger zu den ausgezahlten 
Prämien ergeben sich in den Jahren 2015 bis 2017 folgende Ergebnisse. 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
Zu bemerken ist, dass die Einsparergebnisse und die damit im Zusammenhang 



 

 

stehenden ausgezahlten Prämien des Schulverbandes Müssen im Vergleich zu den 
Kosten, die durch die Beteiligung am Energie-Spar-Projekt Sachsenwald/ Alte 
Salzstraße zu tragen sind, nicht wirtschaftlich sind. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Schulverband Müssen beschließt, dass das Energie-Spar-Projekt Sachsenwald/ 
Alte Salzstraße nicht fortgeführt und zum 31.12.2019 eingestellt werden soll. Die 
Kündigung ist fristgerecht zum Ende des Jahres durch die Verwaltung vorzunehmen.  
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